
 

 

Noch mal Glück gehabt, aber… 

Von Jahr zu Jahr wird es eindeutiger: Das Klima ändert sich. Sinn-
flutartige Regenfälle überschwemmen ganze Ortschaften. Vereinsfeste 
und Musikfestivals müssen aus Sicherheitsgründen abgebrochen 
werden. Menschen geraten in Gefahr. Auch bei uns sorgten in den 
letzten Tagen starke Regenfälle in einigen - glücklicherweise be-
grenzten - Gebieten für überflutete Straßen und vollgelaufene Keller.  

Es ist nicht zuletzt den vielen Helferinnen und Helfern zu verdanken, 
dass Ettlingen glimpflich davongekommen ist. Von Feuerwehr bis 
Bauhof waren hauptamtliche und vor allem ehrenamtliche Kräfte im 
Einsatz. Ohne sie würde das Wasser noch heute in vielen Kellern 
stehen und einige Straßen unbefahrbar sein. Deshalb an dieser Stelle: 
„Herzlichen Dank an alle, die Tag und Nacht, alltags wie sonntags, 
im Einsatz sind und den Menschen bei Unwettern und anderen 
Katastrophen zur Seite stehen und helfen.“  

Der Hochwasserschutz spielt eine immer wichtigere Rolle. Es geht 
mittlerweile nicht mehr „nur“ um Sachschutz, sondern vor allem auch 
um Personenschutz. Hier wird man mehr als bisher investieren 
müssen, damit uns Bilder, wie wir sie aus dem Schwarzwald und vielen 
anderen Orten Deutschlands gesehen haben, erspart bleiben. 

Dabei ist auch die Stadt in der Pflicht. Sie muss darauf dringen, dass 
die bisherigen Prognosen den aktuellen Ereignissen 
angepasst werden, die Planung beschleunigt wird 
und die Umsetzung der Maßnahmen so bald wie 
möglich erfolgt. Wir werden alles dazu tun, was 
möglich ist, das Thema voranzubringen. 
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